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1. Schutz gegen Brande, verursacht durch elektrische Betriebsmittel
2. Schutz gegen Auswirkungen von Fehlerlichtbogen

3. Schutz bei Uberlast oder Kurzschluss
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Wo kommt denn der Strom
in Deutschland her?
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Der Strom in Deutschland
kommt aus der Steckdose




§ 49 Anforderungen an Energieanlagen

(1) Energieanlagen sind so zu errichten und zu betreiben, dass die
technische Sicherheit gewahrleistet ist.

Dabei sind vorbehaltlich sonstiger Rechtsvorschriften
die allgemein anerkannten Reqgeln der Technik
zu beachten.
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(2) Die Einhaltung der
allgemein anerkannten Regeln der Technik
wird vermutet, wenn bei Anlagen zur Erzeugung, Fortleitung
und Abgabe von

1. Elektrizitat die technischen Regeln des Verbandes der
Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e. V.
(VDE - Bestimmungen), .... eingehalten worden sind.

Vermutungswirkung!™
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Am 23. November 1895 wurden in Eisenach die
ersten deutschen Sicherheitsvorschriften fur
elektrische Starkstromanlagen angenommen!




Am 23. November 1895 wurden in Eisenach die
ersten deutschen Sicherheitsvorschriften fur
elektrische Starkstromanlagen angenommen!




International (weltweit)
IEC 60364 , Low voltage electrical installations” (series)
IEC/TC 64 ,Electrical installations and protection against electric shock”

Europdisch (regional)
BENELE[: HD 60364 , Low voltage electrical installations” (series)

(Ubernahme der IEC 60364 (ggf.) mit gemeinsamen europiischen Anderungen und (wenn vorhanden)
nationalen Abweichungen)

CENELEC/TC 64 ,,Electrical installations and protection against electric shock”

DKE
DIN VDE 0100 (VDE 0100) ,Errichten von Niederspannungsanlagen®(reihe)

(Ubernahme des CENELEC HD 60364)
K221 ,Elektrische Anlagen und Schutz gegen elektrischen Schlag”

DKE —
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- IEC/TC64

i)
y DE Spiegelgremium

DE Spiegelgremium g
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K 221
»Elektrische Anlagen und
Schutz gegen elektrischen
Schlag“

Insgesamt > 350 aktive Experten in > 50 Gremien, davon > 40 international und europaisch tatig!

UK 221.4
Schutz gegen Schutz gegen Bauliche Elektrische Zukunftsféhige Niederspan-
elektrischen thermische Anlagen fiir Anlagen in Elektro- nungsgleich-
Schlag Auswirkungen Menschenan- medizinischen installationen stromverteilnetze
sammlungen Einrichtungen

Fachkreise:
(Auswahl) : :
ZDB - SWR - BGs . .

-DGUV - GDV - : :
=

: H VdTUV - DB -
DKE
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DIN VDE 0100-200 (VDE 0100-200) ,Begriffe”

Gruppe 400 Gruppe 500 Gruppe 600 ﬂppe 800

P --f [11
~Auswahl und »rutungen ,Funktionale Aspekte"

»ochutzmalRnahmen® Errichtung elektrischer e B8 Erstrtime s
Betriebsmittel”

bestehend aus mehreren Teilen bestehend aus mehreren Teilen :
bestehend aus mehreren Teilen

Normen der Gruppe 700 erganzen, andern oder ersetzen Anforderungen der Normen der Gruppen 100 bis 600 und 800

Gruppe 700

,Betriebsstatten, Rdume und Anlagen besonderer Art* bestehend aus mehreren Teilen
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Normveroffentlichungen




131 Schutz zum Erreichen der Sicherheit

131.3 Schutz gegen thermische Auswirkungen

Die elektrische Anlage muss so errichtet sein, dass das Risiko einer Gefahr durch Entzindung brennbarer
Materialien infolge hoher Temperatur oder eines elektrischen Lichtbogens méglichst klein ist. Zusétzlich dart
wahrend des normalen Betriebs der elektrischen Betriebsmittel fir Personen und Nutztiere ein Risiko durch
Verbrennungen nicht bestehen.

131.4 Schutz bei Uberstrom

Personen und MNutztiere miissen gegen Verletzungen und Sachwerte gegen Schéden geschitzt sein, die
infolge zu hoher Temperatur oder elektromechanischer Beanspruchungen, verursacht durch irgendwelche
Uberstréme, die wahrscheinlich in den Kabeln und Leitungen auftreten, entstehen kénnen.

Der Schutz kann erreicht werden durch Begrenzung des Uberstroms auf einen sicheren Wert oder eine
Begrenzung der Dauer des Uberstroms.

131.5 Schutz bei Fehlerstromen

Leiter, die nicht aktive Leiter sind, und alle anderen Teile, die dafiir vorgesehen sind, Fehlerstréme zu fiihren,
missen daflir gesignet sein, diese Fehlerstrome zu fiihren, ohne dass sie eine zu hohe Temperatur anneh-
men. Elektrische Betriebsmittel, einschlieBlich Leiter, miissen einen mechanischen Schutz gegen die elekiro-
mechanischen Beanspruchungen durch Fehlerstréme haben, der Verletzungen oder Schéden fiir Personen,
Nutztiere und Eigentum verhindert.

Aktive Leiter miissen bei Uberstrdmen, die durch Fehler verursacht werden, entsprechend 131.4 geschiitzt sein.

ANMERKUNG  Strome im Schutzleiter und Erdungsleiter soliten besonders beachtet werden.

DKE



DIN VDE 0100-520 (VDE 0100-520):2023-06

Kabel- und Leitungsanlagen

Anderungen gegeniiber der Vorgangerausgabe sind u. a.

= Bericksichtigung der seit 1. Juli 2017 geltenden Bestimmungen der Bauproduktenverordnung ((EU) Nr. 305/2011), (CPR))
hinsichtlich des Brandverhaltens von Kabel und Leitungen.

Fur Kabel und Leitungen traten am 1. Juli 2017 die Bestimmungen der Bauproduktenverordnung ((EU) Nr.
305/2011 (CPR)) hinsichtlich des Brandverhaltens volistandig in Kraft. Diese Anforderungen werden nun
durch Bezugnahme auf die entsprechenden Klassen nach EN 13501-6 beschrieben.

ANMERKUNG Die Bauproduktenverordnung harmonisiert die Bewertungs- und Prufmethoden, die Mittel zur
Erklarung der Produktleistung und das System der Konformitatsbewertung von Bauprodukten, jedoch NICHT
die nationalen Bauvorschriften. Die Wahl der erforderlichen Klassen fur den jeweiligen Verwendungszweck
bleibt den Regulierungsbehorden und den offentlichen/privaten Auftraggebern auf nationaler Ebene
uberlassen. Es ist jedoch wichtig, dass diese erforderlichen Klassen in einer einheitlichen Weise
(Fachsprache) ausgedriickt werden, wie sie in den harmonisierten technischen Spezifikationen verwendet

wird.

17.09.2025 © DKE — VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.



Hinweise zur Verwendung von Kabel und
Leitungen unter der
Bauproduktenverordnung

DKE



Kabel und Leitungen wie z.B.

— Mantelleitungen NYM nach VDE 0250-214,

— Stegleitungen NYIF, NYIFY nach DIN VDE 0250-201 (VDE 0250-201) oder
— Kabel NYY oder NYCWY nach DIN VDE 0276-603 (VDE 0276-603)

durfen in Deutschland auch nach dem 01.07 2017 verwendet werden, wenn Sie ein CE-
Kennzeichen tragen und die Leistungserklarung der Hersteller zur Eignung des
Produktes fur eine bestimmte Verwendung vorliegt.

Lagerware die vor dem 01.2017 gelagert wurde und verkauft wird, darf auch ohne CE-
Kennzeichen verwendet werden.

Damit besteht weiterhin in Deutschland die Moglichkeit die nationalen Leitungen wie z.B.
NYM im privaten Wohnungsbau (Gebaude ohne vorgeschriebene Fluchtwege) zu
verwenden.

In Gebauden ab 7 m Hohe und notwendigen Fluchtwegen gilt dies allerdings nicht mehr.

DKE —



Mantelleitungen NYM nach VDE 0250-214

Stegleitungen NYIF, NYIFY nach DIN VDE 0250-201 (VDE 0250-201)

Kabel NYY oder NYCWY nach DIN VDE 0276-603 (VDE 0276-603)

C€

L
01234 — |

| CE-Konformitétskennzeichnung, bestehend
aus dem CE-Zeichen

- Kennnummer der Produktzertifizierungsstelle

Name und registrierte Anschrift des
Herstellers,oder Kennzeichen

Die letzten beiden Ziffern des Jahres, in dem

12345 Musterstadt

die Kennzeichnung zuerst angebracht wurde

Referenznummer der Leistungserklirung —

* 11

= BPR-00234

| ——» Mustermann AG, Musterstr. 3,

Nr. der angewandten Europdischen Norm,

Stromkabel,
vorgesahen zur VertelluRg vo
Bauwerken

Brandverhalten: Klasse

wie im Amtsblatt angegeben
|— Eindeutige Kennnummer des Produkttypes

Vorgesehener Gebrauch des Produktes, wie in
der Europdischen Norm festgelegt

DKE
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PVC-Starkstromkabel

PVC power cable

Standard: DIN VDE 0276-603

4 © 00
Aufbau:
Design:
&) Aluminiumleiter <) Fulimischung
Aluminium conductor Filler
“) PVC-Isolierung 7} PVC-Mantel
PVC insulation PVC sheath

Anwendung:
B Kabel NAYY oder NYCWY nach DIN
;u;c(:j:rfiit:e\:,e;:gs:sdi;L’:\r‘gir:i::f;::;:j:g: in Erde, in Wasser und Beton, wenn keine nachtraglichen V D E 0 2 7 6 - 6 0 3 (V D E 0 2 7 6 - 6 0 3 )

Die Verarbeitung dieses Produkts darf nur durch eine Elektrofachkraft erfolgen. Das Produkt wurde entsprechend
anerkannter Normen entwickelt. Es sind die jeweils gtiltigen Installationsvorschriften anzuwenden.

For firm installation in interiors, outdoor installation, in soil, in water and concrete, if no posterior mechanical damage is
to be expected.

Installation of the product should only be carried out by personnel trained and qualified for electrical works. The product
is designed ing to i i rules of i must be applied at all times.

Properties:

Nennspannung 0.6/1 kV  Farbe der Isolierung HD 308 S2
Rated voltage Colour of insulation

Prifspannung 4kV  Farbe des Mantels schwarz
Test voltage Colour of sheath black
Maximale Betriebstemperatur =300 mm?: +160 °C,  Selbstverléschung eines Kabels VDE 0482-332-1-2
beim Kurzschluss >300 mm?: +140 °C  Self-extinguishing of single cable IEC 60332-1-2
Maximal short-circuit temperature

Maximale Betriebstemperatur des Leiters +70°C  Klasse des Brandverhaltens geméaB CPR Eca
Maximal operating conductor temperature CPR class

Mindesttemperatur fir die Verlegung -5°C  Verpackung Kabeltrommeln
Minimal temperature for laying Packaging cable drums
Mindesttemperatur flir die Lagerung -35°C  RoHS/REACH jalja
Minimal storage temperature yeslyes
Betriebstemperatur -35°C-+70°C  Biegeradius 15xD (Einadrig); 12xD (Mehradrig)

Operating temperature range Bending radius 15xD (Single core); 12xD (Multi core)




LVEl:

Die Elektroindustrie

White Paper

Brandschutzkabel ZVEI:

Amlorderungen an Bawprodukie wesden von den Mitglied- Die Elektroindustrie

erhohen die Sicherheit N

Filr Kabel und Leitungem nach BauPo ist eine Mindest-
Massifisierung der Brandilesse Eca (mormal entflammbar)

Kahel als varheugender Rrandschutz Vorgegeben. Far Bauwerks mit seht hohem Sicherheitebedart

nach der europdischen e Kabel und Leitungen
Bauproduktenverordnung B2t emplablen, in GebBuden mit hebem Sicherbeitshedarf .
(. 8. I Verathnge- o Birogebuden) dr Btz von unter der europaischen

Kabein der Klasse Cea.

Bauproduktenverordnung

Hinweise fur die Praxis

ZVEl:

Die Elektroindustrie

30657 Keln . .
Verantworthich ”
P Sicherheit

! Anzprechpartner im ZVEL: Telsfom: +49 221 96 2230 Lo
aa Esther Hild Far 443 221 96 22815 !
rshte Telefon: 449 271 96228-18 il nzgomiong
ahi - v zveLong
: hild@evel.org Mirz 2016

IVE-Fachwerband Kabel wnd isolierte Dribte

Trakz grtitmaglicher Serglalt Sbemimmt der ZVEl

g 10r dem Inhaie. Al Rechee,
die zur Spescharang, VervielfSitigung snd Werbretiung,
sawhe der Obersetzuns sind verbebatten.

[rpe—

Fachverband Kabel und isolierte Drahte
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‘V\EG’ ZVEH= ZVEL:

Hinweise zu Kabeln und Leitungen unter

EU-Bauproduktenverordnung (EU-BauPVO)
-Pflichten flr das E-Handwerk-
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Thermische Uberlastung der PVC-Isolierung

DKE



Uberstromschutz

|
Uberlastschutz

Schutz von Kabeln und Leitungen
sowie Anlagenteilen gegen zu
hohe Erwarmung bei betriebs-
méaRiger Uberlast in einem fehler-
freien Stromkreis durch verzogerte
Abschaltung

|
Kurzschlussschutz

Schutz von Kabeln und Leitungen
sowie Anlagenteilen gegen die
Auswirkungen eines vollkommenen
Kurzschlusses zwischen Leitern
mit unterschiedlichem Potential
durch strombegrenzende
Abschaltung

DKE




Schutz bei Uberlast

Schutzziel

Stromkreis unterbrechen, wenn der
Strom in mindestens einem Leiter
den Wert der zulassigen Strombe-

lastbarkeit Uberschreitet und damit
eine fur die Leiterisolierung und die
Umgebung der Kabel und Leitungen
schadliche Erwarmung verursachen
kann

,—

DKE



Schutz bei Kurzschluss

Schutzziel

Stromkreis unterbrechen, wenn ein
Kurzschlussstrom in mindestens einem
Leiter eine fur die Leiterisolierung, die

Anschluss- und Verbindungsstellen
sowie die Umgebung der Kabel und
Leitungen schadliche Erwarmung und
schadliche mechanische Wirkungen
hervorrufen kann

u der Kurzschlussstrom bei vollkommenem Kurzschluss muss
bekannt  sein (Messung, Rechnung, VNB-Angaben etc.)

u der zu erwartende Kurzschlussstrom hangt wesentlich von der
Schleifenimpedanz ab




Normen in Vorbereitung




DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X-XX

17.09.2025

DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):2022-06

(neu) DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X

421  Schutz gegen Brande, verursacht durch elektrische Betriebsmittel..
4211
422

4221
4222
4223
4224
4225
4228
423

424

4241

Aligemeinge Anforderungen
Mafnahmen bei besonderen Brandrisiken
Allgemeines............
Bedingungen fir die Evnkmerung im Notfall
Raume oder Orte mit besonderem Brandrisiko - Feuergefihrdete Batriebsstitien..
Raume oder Orte mit brennbaren Baustoffen

Feuerausbreitende Gebaudeausristungen und Gebaudestrukturen ...
Réume oder Orte mit Gefahrdungen fir unersetzbare Glter
Schutz gegen Verbrennungen
Schutz gegen Uberhitzung ...........
Geblase-Helzsysteme ...
4242 Heilwasser- oder Dampferzeuger
4243 Raumheizgerite
Anhang AJinformativ) Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen (AFDDs)

421 Schutz gegen Brande, verursacht durch elekirische Betrisbsmittel .
422  Anforderungen bei besonderen Brandrisiken aufgrund ulerer Einfliisse
221 AIIGEIMBINES ..o ot

Orte mit auferen Einflissen nach BE 2, Brandgefahr aufgrund der verarbeifeten oder
gelagenten Materialien — Fewrge!anraereﬂerrmsraﬂen -

Orte mit auleren Einflissen nach CA2 mit brennbaren Baustoffen ...

Orte mit unersetzbaren Gutern oder mit betriebskritischen Anlagen

Schulz gegen VerbremmUNGRN. . ... .o em e s e e s s en et eeamsen
SCULE GRORN UDSIIZUNG ..o..ooooe oo s e eem e oo
Geblase-Heizsysteme
Heilbwasser- oder Dampferzeuger ...
Raumheizgerate ..

Schutz gegen Feuer durch Fehlerstrome ..

Zusatzliche SchutzmaBnahmen gegen mem'usche Auswirkungen an Orten, an denen
die Brandfolgen schwerwiegend sind

Allgemeines.. .
Schutz gegen thermische Msmrkurlgen hewomenﬂen durch Isolationsfehler.

Schutz gegen thermische Auswirkungen hervorgerufen durch Fehledichtbdgen in
Endstromkreisen ..

4226
423
424
4241
424 2
4243
423

4261
4262
4263

4264

427 Schutz gegen die Auswirkungen von Storlichtbogen in einer Schaltgeratekombination

4271
4272
4273

Schutz von Personen .
Schutz der Scnallgeratemwnaumen

Schulz gegen die Auswirkungen von Stcrhclrtbogen in einer S&aﬁgeraiekombma’um durch
interne Storlichtbogenschutzsysteme (IAMS) ...




®)

Ursachen (1)

Ursachen in der Elektroinstallation

Nagel oder Schraube Zu feste Klammer
Steckdose oder Lichtschalter mit
lockerer Klemme
durch Kralle verletzter Leiter
Beschéadigte Isolierungen Lose Kontakte

o Mechanische Schadigung o Drehmoment

o Leitungen mit zu engem Biegeradius o Installationsmaterial

o Umwelteinflisse durch a Uberlastung d. Kontaktstelle

o UV-Strahlen, Temperatur o Umwelteinflisse

o Feuchte, Gase

o Alterung
a Nagetierfrafly D K E



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Brandschutz bei Fehlern infolge von Isolationsfehlern >>Verflüchtigung der Weichmacher; 

Minderung der Schutzart von Gehäusen >> Verschmutzungen / Feuchte wenn nicht verschlossen, beschädigt, geänderte Umgebungsbedingungen

Plagiate / Billig-Nachbauten: de 19/2007
-> Häufig auch Zeichenmissbrauch von Sicherheitszeichen (GS, CE)
-> 2006: 29% aller in Deutschland als unsicher gemeldeten Produkte sind mangelhafte Elektrogeräte aus China oder mit unbekannter Herkunft
     (Quelle: Europäisches Verbraucherzentrum)


Ursachen (2)

Ursachen nach der Steckdose

]

Gequetschte Leitung

Elektrische Haushaltsgerate,
z.B. in Verbindung mit Hitze
und Feuchtigkeit

Beschadigte Isolierungen
o Mechanische Schadigung

o Mehrfachsteckdosen, Haushaltsgerate
o Minderung der Schutzart von Gehdusen
o Verschmutzung, Feuchte

o Umwelteinflisse

DKE


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

„… Heute sind private Haushalte regelrecht vollgestopft mit elektrischen Geräten, die letztlich alle eine potenzielle Zündquelle für Brände darstellen. Als typische Brandursachen sind z. B. Lichtbogenkurzschlüsse zu nennen … “

Quelle: Brandschutz 3/2009, IFS


Brandschutz bei Fehlern infolge von Isolationsfehlern >>Verflüchtigung der Weichmacher; 

Minderung der Schutzart von Gehäusen >> Verschmutzungen / Feuchte wenn nicht verschlossen, beschädigt, geänderte Umgebungsbedingungen

Elektrische Geräte: Brandschutz 03/2009
Platz 1: Trockner
Platz 2: Fernseher
Platz 3: Kühl- und Gefriergeräte
Platz 4: Geschirrspüler
Platz 5: Waschmaschinen

Plagiate / Billig-Nachbauten: de 19/2007
-> Häufig auch Zeichenmissbrauch von Sicherheitszeichen (GS, CE)
-> 2006: 29% aller in Deutschland als unsicher gemeldeten Produkte sind mangelhafte Elektrogeräte aus China oder mit unbekannter Herkunft
     (Quelle: Europäisches Verbraucherzentrum)

Mangelhafte Steckdosenleisten :  Bayerisches Staatsministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (http://www.vis.bayern.de/produktsicherheit/produktgruppen/computer_elektrowaren/tischsteckdosen_unfallgefahr.htm)

 Zu geringer Leitungsquerschnitt für große Verbraucher (Wasserkocher, Heizlüfter, Waschmaschine, Geschirrspüler, …)
 Zu hohe Leitungslänge bei kleinem Querschnitt
 Zugentlastung der Anschlussleitungen entspricht nicht dem Stand der Technik
 Zu niedriger Kontaktdruck der Steckdosenkontakte => Hohe Übergangswiderstände => Überhitzung + Brand 


Fehlerfalle die durch die Einrichtungen zur Lichtbogenerkennung und
-abschaltung (AFDD) erkannt werden

AFDD

seriell

Phaz:r:llelle}tral / % — AF D D + L S
|

phase-Phase

paral|e|
phase-Erde

AFDD | + | FI | FI/ILS
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Unerwiinschtes Auslosen muss verhindert werden

Ziel:
Unterscheidung zwischen betriebsmaBig vorhandenen Storquellen
und unerwunschten oder fehlerhaften Bedingungen

Bohrmaschine

BetriebsmaRige Storquellen

Einschaltstrom
a Leuchtstofflampen und Kondensatoren

. Staubsauger

Lichtbogen

o Elektromotor mit Kommutator , Thermostat-Kontakte,
Lichtschalter, Stecker, Geratestecker

”’\ Schaltnetzteil

Nicht sinusformige Schwingungen

o Elektronische Lampendimmer, Schaltnetzteile, \
Leuchtstofflampen :

Weitere ~
o Vermeiden der Auslosung, wenn Lichtbogen in benachbartem '

StromKreis auftritt - B DIN E



VDE 0100-420: 2019 - 10

421.7

Es wird empfohlen, besondere Malinahmen zum Schutz gegen die Auswirkungen
von Fehlerlichtbogen in Endstromkreisen vorzusehen fur:

>
>

Raumlichkeiten mit Schlafgelegenheiten;

Raume oder Orten mit besonderem Brandrisiko - Feuergefahrdete
Betriebsstatten (nach Musterbauordnung (MBO): Bauliche Anlagen, deren
Nutzung durch Umgang mit oder Lagerung von Stoffen mit Explosions- oder
erhohter Brandgefahr verbunden ist);

Raume oder Orte aus Bauteilen mit brennbaren Baustoffen, wenn diese einen
geringeren Feuerwiderstand als feuerhemmend aufweisen;

Raume oder Orte mit Gefahrdungen fur unersetzbare Guter.

DKE —



VDE 0100-420: 2019 - 10

Zur Erkennung von besonderen Risiken durch Auswirkungen von
Fehlerlichtbogen in Endstromkreisen fur vorgenannte Raume und Orte ist in
der Planungsphase eine Risiko- und Sicherheitsbewertung durchzufuhren
und das Ergebnis zu dokumentieren.

Bei Vorliegen von besonderen Risiken durch Auswirkungen von Fehlerlichtbogen in
Endstromkreisen sind geeignete bauliche, anlagentechnische oder
organisatorische MalRhahmen vorzusehen.

Der Einsatz von Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen (AFDDs) nach DIN EN
62606 (VDE 0665-10) stellt eine geeignete anlagentechnische MaBRnahme zum
Schutz gegen die Auswirkungen von Fehlerlichtbogen dar.




VDE 0100-420: 2019 - 10

Der Einsatz einer Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtung (AFDD) schlie3t die
Notwendigkeit weiterer MalRnahmen nach anderen Abschnitten dieser Norm nicht

aus.

Werden Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen (AFDDs) verwendet, sind diese
am Anfang des zu schutzenden Stromkreises zu installieren.

ANMERKUNG Eine Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtung (AFDD) ist dazu
vorgesehen, die Auswirkungen von Fehlerlichtbégen zu reduzieren, indem eine
Abschaltung des Stromkreises bei Erkennen eines Fehlerlichtbogens eingeleitet

wird. Siehe Anhang A.
DKE —




®
DFt—:-hIerIichtbogenschutzeinrichtung (AFDD)

Verfugbare Dokumente

\ 4

ZVEH Leitfaden /

Beispiel Risiko- und

FAQ DKE

0100-420

FAQ ZVEH

Sicherheitsbewertung

Praxishilfe zu
Holzbauweisen

AMEV (6ffentliche Bauten)

DKE


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
LINKS SIND HINTERLEGT!!!

VDE 0100-420 Allgemeine Norm für den Schutz gegen thermische Auswirkungen
2.FAQ Liste der DKE um den Abschnitt 421.7 zu erläutern. Für die Durchführung der Risikoanalyse wird auf die Dokumente der Verbände hingewiesen
ZVEI und ZVEH   Hierauf beruhen auch unsere Dokumente von ABB, bzw waren der Ausgangspunkt zu den ZVEI Veröffentlichungen
BDF und ZVEH   Verweisen in dem Begleitpapier des BDF auf weitere Risikoanalysen zur Beurteilung von Risiken, die sich nicht um die Holzständerbauweise drehen. 
AMEV


https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html
https://www.amev-online.de/AMEVInhalt/Planen/Elektrotechnik/EltAnlagen%202015/170623_Elt2015_1_Erg_AFDD_EF.PDF
https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html
https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html
https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html

PRAXISHILFE ZUR RISIKO- UND

SICHERHEITSBEWERTUNG FUR
RAUME ODER ORTE AUS UBLICHEN
HOLZTAFEL- BZW. HOLZRAHMEN-,
HOLZ-SKELETT- UND HOLZMASSIV-
BAUWEISEN

im Sinne des Abschnitts 421.7 der DIN VDE 0100-420:2019-10

Stand: 1. Juli 2020

ZVEH S
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Tabelle 1: iibliche Holzbauweisen

Holztafel- bzw.
Holzrahmenbauweise

Flachige, scheiben-

Prinzipskizze

Bildquelle: Fordergesellschaft
Holzbau und Ausbau mbH

artige Systeme

Holzmassivbauweise

Prinzipskizze
Bildquelle: StoraEnso

-

Lineare, aufgeloste | Holzskelettbauweise
Systeme

Prinzipskizze

Bildquelle: Bundesverband
Deutscher Fertigbau




Objektspezifische Dokumentation

Bauvorhaben (Adresse, BV-Nr.) | O Neuerrichtung der elektrischen Anlage (Neubau)

O Eingriff in bestehende elektrischen Anlage (Bestandsbau) bei
gleichzeitiger Anderung der Nutzungs-/ Betriebsbedingungen

Konstruktionsweise O Holzskelettbau
O Holztafel bzw. -rahmebau

[ Holzmassivbau

uberwiegend verwendete
Dammstoffe in den Gefachen O brennbar
der Bauteile / Bauteilbereiche
mit elektrischer Anlagen-
fithrung

O nicht brennbar

Feuerwiderstandsklasse O nicht angegeben

O F30; Fe0; F90 (Risikobewertung hier nicht gefordert)

besondere einzelfallbezogene
Gefahrdungen

ermittelte bauvorhabenbe-
zogene Risikoklasse (Gefahr- 01 (keine) O2(gering) O3 (mittel) O 4 (hoch) O 5 (sehr hoch)
dung)

DKE

Ort / Datum Unterschrift
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en = ZVEl:

Die Elektroindustrie

Risikobewertung nach
DIN VDE 0100-420:2019-10

fiir Elektroplaner, Elektroinstallateure und Errichter

Entscheidungshilfe zur Anwendung einer
Risiko- und Sicherheitshewertung nach
DIN VDE 0100-420:2019-10 gemaB Abschnitt 421.7
Das nachfolgende Flussdiagramm beschreibt eine mdgliche Herangehensweise, um die von

DIN VDE 0100-420 vorgesehene Risiko- und S|cherhel(sbewertung durchzufiihren und das
mdgliche Erfordernis u

Ermi der t und -nutzung

Bewertung der Raume und Nutzung

« Raumlichkeiten mit Schlafgelegenheiten

* Réume oder Orte mit besonderem Brandrisiko

« Raume oder Orte aus Bauteilen mit brennbaren Baustoffen,
wenn diese einen geringeren Feuerwiderstand als
feuerhemmend aufweisen

« Rdume oder Orte mit Gefahrdungen fiir unersetzbare Giiter

l Sind diese Riume oder Orte im Gebaude vorhanden? ]

[ NEIN | [ JA |
¥ 3
l Dokumentationen ] Fiir die betroffenen Raume oder Orte ist eine

Risiko- und Sicherheitsbewertung spezifisch fiir
das Emzeloh]ekt unter Beru(ksl(hngnng bauhcher,
hnischer und ischer
zu erstellen und zu dokumentieren **)

Keine weiteren nach
Abschnitt 421.7 *

’ Einsatz von einer hnischen mit Fehlerlic -

Schutzeinrichtung (AFDD) vorgesehen?

1 <

NEIN | JA
Eine detaillierte Risiko- und Sicherheitsbewertung* Vereinfachte Risiko- und Sicherheitsbewertung
ist fiir das Einzelobjekt unter Beriicksichtigung bauhcher, aufgrund der Anwendung der

ischer und anderer
2u erstellen und zu dokumentieren.

anlagentechnischen MaBnahme*
Vorschlag zur Dokumentation:

Dafiir kann auf die in der DIN EN 31010:2010-11; VDE 0050- Besondere Risiken wurden erkannt.
1:2010-11 R|s1komanagement Verfahren zur Rls1kobeurte1lung Zur Risikominimierung und Erreichung eines allgemein
(IEC/ISO 31010:2009) thoden zuriic akzeptierten Risikos wurde in die betroffenen End-
werden. Ein mdgliches Umsetzungsbeispiel ist aus der stromkreise eine Fehlerllchtbogen-Schutzemnchtung
internationalen Normung die “Fires Risk Assessment Matrix” *** (AFDD) als hnische
von |EC/TC64. Die i einer und
il Sicherheits-Risil tung auf

Deutsch wird angestrebt.

Keine besonderen Risiken erkennbar,
keine weiteren MaBnahmen* * Die weiteren Abschnitte dieser Norm sind zu beriicksichtigen.

** Die erstellte Risiko- und ist der d

Fachverband Elektroinstallationssysteme

Gebiudes hinzy
i A *** hitps:fivniec. > ORG_I
Gof. hnische ische | N
| und bauliche MaBnahmen erforderlich* |



ZVEH 3

wobewertung anhand der

iel einer Sicherheits- und
Methodik einer FMEA

Einleitung:
seit der Uberarbeitung von DIN VDE 0100-420 zum Oktober 2013 gibt es dis anforderung, zur Erkennung von

b d Risiken durch jirk von Fehlerlichtbdgen in Endstromkreisen fur bestimmte R3ume und Orte
beraits in der Planungsphasz eine Risiko- und Sicherheitsbewertung durchzufifren und das Ergebnis zu
dokumentieren.

Zur Umsetzung der Anforderungen nach der DIN VDE 0100-420 haben ZVEH und ZVEI einen Leitfaden zur
Risikobewertung nach DIN VDE 0100-420:2019-10 fiir Elektroplaner, Elektroinstallateure und Errichter,
herausgegeben. Im Flussdizgramm des Leitfadens wird auf das vorliegende Dokument verwiesen, in dem eine
Moglichkeit fur eine grundsatzliche und praktikable Vorgehensweise aufgezeigt wird, wie die Risiko- und

sicherheitsb tung zum Fehlerli hutz umgesetzt werden kann. in diesem Dokument wird die FMEA
(Failure Mode and Effects Analysis / Fehlermiglichkeits— und Einflussanalyse) als eine bewdhrte Vorgehensweise zur
Durchfihrung der geforderten Risiko- und Sicherheitsbewertung vorgestellt, mit der systematisch Risiken identifiziert,

analysiart und bzl ihrer Auswirkungen klassifiziart werden kinnan. Mit siner FMEL |assen sich bersits varbeugend
Fehler in technischen Systemen verhindern bzw. deren Auswirkungen minimieran.

r identifizierten moglichen Fehlers beziglich seiner

. Auswirkung (B) und der Entdeckungswahrscheinlichkeit (E),
iiberhaupt entdeckt zu werden, vorzunehmen. Dazu wird jedem Parameter je nach Schwere und Badeutung eine Zahl
zwischen 1 und 10 zugeordnet. Diese Klassifizierung ist allerdings nicht analytisch ableitbar, sondem eine empirische
Festlegung. Die Verknipfung dieser so i isil durch ergibt das isiko, auch
als Risikopriorititszahl (RPZ) bezeichnet. Diese RPZ wiederum kann als kriterium herangezogen werden, um iiber

xernelement der FMEA ist, eine Bawertung eines 2
heinlichkeit (), seine

zur Risi nzung zu entscheiden

Eine beispielhafte Festlegung einer aus der RPZ zbleitbaren praktizchen Konsequenz ist:

RPZ f MaBnahmen

miissen formuliart und umgesetzt

100 1000 [hoch
werden

dringander Handlungsbedarf

soliten formuliert und umgesetzt

50100  (mittel
werden

Handlungzbedarf

liein zwingender kinnen formuliert und umgesetzt

preeotbel o ungsbedart werden
1 keines sin randlungsbedart [eine
Quete: prgan = a2z innaren, far B2 una Reimat)

Es fallt dabei auf, dass ein Anstieg des Risikos nicht lingar mit ansteigandar RPI einhergeht. Dies liegt an dar Artdar
werknipfung der ginzzinen Elemente 1u einem Gesamtrisiko dber eine Multiplikation - ine ermittelte RPZ von 300ist
somit niemals als  mittleras Gesamtrisiko” zu bewerten, auch wenn der Wertebersich zwischen 1 und 1000 liegt.

auf den folgs

Seiten wird beispi die

g der FME,

Dabei wird aufgrund der Klassifizierung der Faktoren B, A und E der resultierende RPZ-Wert, ab dem MaBnahmen

g der méglichen & sowie dem Aufwand und Mutzen auf z200

dig sind, unter Berii
gelegt.
D3 &5 hinsichtlich des Risikos der Entstehung sines Fehlerlichtbogens bisher keine belegharen Erfahrungen gibt, beruht

die Festlegung des Schwellwertes auf einer Annahme. inderungen sind vorbehaltzn.

-1-
Ausgatestand: 3L03.2000

Objekt

kobewertung nach DIN VDE 0100-420: 2018-10

y

ZVEH =

wohnung:

Adresse:

Stockwerk:

1. Vorhandene Rume entsprechend der Spiegelstriche sins bis vier nach 421.7 der VN VDE 0100- ] nein

420:2013-10

Riumlichkeiten mit Schlafzelegenheit

R3ume oder Orte mit besonderam Brandrisiko

R&ume oder Orte aus Bauteilen mit brennbaren Baustoffen, wenn diese sinen geringeren | 1 | [

tand als fauerh

REume oder Orte mit Gefahrdungen fir unersetzbare Giter

- Ber: von

- Falls mit ja beantwortet mit Punkt 2 fortfahren.
- Falls keine R3ume nach Punkt 1 verhanden sind, weiter mit Punkt 4.1

2. Bereits nach DIN VDE 0100-420 ergriffene MaBnahmen

anlagentechnisch
Organisatorisch

Baulich

3. Risikoanalyse der unter Punkt 1 vermerkten Gebaude
Ergebnis der FMEA auf Basis der Erstbewertung

ort B |*|a

Allgemeiner Einsatz von AFDD

(sishe DN VDE

ergriffens Malknahme

- 422.2.1)

A

O

O

O

Weiter mit 4.2

Ergebnis der FMEA unter Beriicksichtigung zusitzlicher
Maknzhman
= rPz | RPz =200

E | = RPIneu

Anmerkung: Einsatz eines AFDOs fiihrt zum Faktor 1 in Spaite (£). Diese Faktoren kénnen vom Anwender unter

Bericksichtigung der vorfiegenden Situation und der

projektspezifisch angepasst werden.

Alle RPZ [rechte Seite] sind < 200 - [1 - Fortfahren mit 4.3.

4. Bewertung

4.1 Keine weiteren Malknahmen nach Abschnitt 421.7 der

Einschatzung

DIN VDE 0100-420: 2019-10 notwendig
4.2 Besondere Risiken wurden erkannt. Zur Risikominimierung und Erreichung eines allgemein [m}

akzeptierten Risikos wurde in die betroffenen Endstromkreise sine

d von den Basiswerten

Fehlarlic

hutzeinrichtung [AFDD) als

chnische

43 Besondere Risiken wurden erkannt. Zur Risikominimierung und Erreichung eines allgemein [u]

akreptierten Risikos wurden fiir dis betroffenen Endstromkraise anlagentechnische,

organisatorische und/oder bauliche Malnahmen umgesetzt.

ort, Datum

unterschrift{en)
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Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen
(AFDDs)

Ausgabe 2017

Ergdnzung zur EltAnlagen 2043

Empfehlung Mr. 133

Stand: 22.08.2017

AMEV

Arbeitshreis Maschinen- und Elekirotechnik staaticher und kommunaler Verwaliungen

Hirweise zur Arwendung der Tabellen:

<Je Falior k51 die fr die Klasse zuireffende Zeiie In der Tabelle zu emmitizin und der
Zelizren als Faktoraen zu Obemehmen. Sind bel elnem Fakior mehrens Zefan zi-
treffind, dann Ist die Zelle mit dem hochsten Zelanwert (d. h. Faktonwert) auszuwah-
len. Sofem bel einem Fakior f0r 2ine Klasse k2in spazieller Wan angegeden Ist, Ist
1.0 s Faktonwest zu wanien.

Bewertung des Rislkos
Klassifikation der Raume und Orie (RO
Faliiorwert
Klasse 1 Schiairdume In Kindariagesstatben 13-17
Klasse 2 Aufenthalteraume In Kindenagasstatten 10-12
Klasse 3 Schiafraume von Helmen 15-25
Hlasse 4 Aurenthaitsraume In Helmen 1.0-1.5
Klasse 5 Schiaf und Aufenthalisraume von bamerefnaken Woh- 13-17
nungen nach DIN 18040-2
Klasse 5 Raume oder Crte mit enem Feuemslko durch veramel- | 1,5- 2.8
1tete ooer gelagene Materalien
Klasse 7 Raums oder Crte mi brennbaren B 1.5-25
Klasse 3 R3aums oder Orte mit Gefahrdungen fIr unersebane ( 1,5-2.5
Goter
Bewerung der Personenanzanl in R3umen und an Onen [P}
Klasse 3 maximal 2 1.0
Klasse 3 mehir als & 12-20
Klasse 4 max 5 1.0
Fl355e £ B-24 11-14
Klasse & miehr als 24 1.5
KI3EGE 5 1 1.1
W13E5E 5 H 1,0
Bewerung der verkaien £ der Raume und One Im Gabaude (L)
Klassen 1-5 | edenerdig 1,0
Kiassen 1-5 | 1. ODSrgescnoss 1.1
Wi3ssen 1-5 | 2 Dbergeschoss 12
Klassen 1-5 | 3. Obargeschoss und hihar 1.3-1.X
Der Rislkowert R ergibt sich aus der Glelchung R=ROXPXL
Bewsrtung der Sicherhalt
Gualiat der Elekirpinsialiation (@) In Raumen und an Snen
Falkiorwert
¥lassen 1-38 | Standard gemal AMEW FitAniagen 015" [10 |




DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X-XX

Schutz gegen thermische Auswirkungen

* Ein neuer Unterabschnitt 421.6 mit der Empfehlung zu besonderen Malinahmen zur Vermeidung von Branden durch
Elektrodfen in hauslicher Umgebung wurde aufgenommen (mit Verweis auf z. B. DIN EN 50615 (VDE 0700-615)), z. B.
Erkennung, Vermeidung und Léschung von Feuer, hervorgerufen durch einen Kochprozess oder brennbares Material, das

auf der Kochmulde liegengeblieben ist.

» Abschnitte 422.2 Bedingungen fiir die Evakuierung im Notfall und 422.5.1 Ausbreitung von Feuer entfallen, da in
Deutschland diese Anforderungen den nationalen Bauvorschriften (der Lander) unterliegen.

» Aufnahme eines neuen Abschnitts 425 mit Anforderungen zum Schutz gegen Feuer durch Fehlerstrome, verbunden mit der
Forderung, dass jeder Kurzschlussstrom innerhalb von 5 s abgeschaltet werden muss, auf3er in den Fallen, die in den
Anhangen A, B oder E der IEC 60364-4-43" Anwendung finden und bei einem ersten Isolationsfehler gegen Erde in einem
IT-System.

1 Aktuell befindet sich IEC 60364-4-43 in Uberarbeitung; aktueller Projektstatus in DE ist E DIN VDE 0100-430 (VDE 0100-
430):2021-12 auf Basis 64/2464/CD:2020. Anhang A ,Schutz bei Uberstrémen durch andere MaRnahmen“ und Anhang B ,Schutz
bei Uberstrémen durch die Art der Stromquelle®. Anhang E beinhaltet Anforderungen an Félle, in denen eine automatische
Abschaltung der Stromversorgung zum Schutz bei Uberstrom ein erhéhtes Risiko verursachen kann; ist aber noch nicht im DE

Entwurf enthalten.

DKE
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DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X-XX

Schutz gegen thermische Auswirkungen

» Anforderungen bezliglich Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen (RCDs) wurden neu gefasst.

Der entsprechende Abschnitt 426.2 fordert im aktuellen Uberarbeitungsstand eine zusatzliche 300mA RCD in der
Zuleitung/dem Verteilungsstromkreis (noch nicht endguiltig)

— Diskussion/Einwand des ZVEH liegt vor, Beratung im Gremium fur 12/2024 terminiert!

* Anforderungen zum Schutz gegen thermische Auswirkungen hervorgerufen durch Fehlerlichtbégen wurden
international konkretisiert/verbindlich/neu strukturiert (426.3 und 426.4).

Aber: In DE bleibt es in Anlehnung an die aktuelle Ausgabe der Norm eine Empfehlung.

Anforderungen in Bezug auf den Einsatz von Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen (AFDDs) bleiben somit in DE
gegenuber der aktuell gultigen Normausgabe aus 2022-06 grundsatzlich unverandert:

Es existiert keine grundsatzliche Forderung zum Einsatz eines AFDDs; es heil3t lediglich

Der Einsatz von Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtungen (AFDDs) nach DIN EN 62606 (VDE 0665-10)
kann eine geeignete anlagentechnische MalBnahme zum Schutz gegen die Auswirkungen wvon
Fehlerichtbégen darstellen |

Der AFDD ist somit grundsatzlich eine mdgliche Losung von weiteren.

Hinzugekommen als Orte der Anwendung sind Landwirtschaftliche Betriebsstétten, in denen Nutztiere gehalten werden.

DKE —
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DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X-XX

Schutz gegen thermische Auswirkungen

* Aufnahme eines (informativen) Nationalen Anhangs zum Umgang mit der geforderten Risiko- und Sicherheitsbewertung in der
Planungsphase zur Erkennung von besonderen Risiken durch Auswirkungen von Fehlerlichtbégen in Endstromkreisen.

* Fokus liegt dabei u. a. auf der jeweils fiir die Durchfiihrung dieser Bewertung (in Abhangigkeit der gewahlten Anforderung)
verantwortlichen Person.

» Aktueller Auszug des in Arbeit befindlichen natioanlen Anhangs (noch nicht endgiltig/zur Weitergabe an Dritte):

Alle an einem Bauvorhaben beteiligten Parteien wie z. B. Bauherr, Auftraggeber, Architekt, Fachingenieur, Unternehmer und
ausflihrende Firma sollten fiir eine erfolgreiche Realisierung ihre Aufgaben/Teilhabe vereinbaren und schriftlich dokumentieren.

Dies kann zum Beispiel von Bedeutung sein flir eine bereits in der Planungsphase durchzufiihrende Risiko- und Sicherheitsbewertung
fur den in Abschnitt 426.3 aufgezeigten Schutz gegen thermische Auswirkungen hervorgerufen durch Fehlerlichtbégen in
Endstromkreisen.

Wer diese Risiko- und Sicherheitsbewertung zu ggf. vorliegenden besonderen Risiken bei der Errichtung von Endstromkreisen an in
Abschnitt 426.4 genannten Orten durchfiihrt, wird in den vertraglichen Ubereinkiinften festgelegt.

Werden die sich aus einer Risiko- und Sicherheitsbewertung ergebenden Anforderungen mit anlagentechnischen MalBnahmen an der
elektrischen Anlage nach den Normen der Reihe DIN VDE 0100 (VDE 0100) durchgefiihrt, liegt die Umsetzung dieser MaBnahme in
der Verantwortung des jeweiligen Errichters der elektrischen Anlage und ist zu dokumentieren. Die Verantwortung fiir die
baulichen und organisatorischen MalBnahmen liegt bei dem jeweiligen Ausflihrenden dieser MaBnahmen.

» INFO: Fir weitere Informationen zum Schutz gegen die Auswirkungen von Fehlerlichtbégen in Endstromkreisen siehe auch FAQ-Liste
zum Thema DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420) unter FAQ-Liste zur Norm DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):2019-10 (dke.de)

* Infos speziell zum Thema Risiko- und Sicherheitsbewertung siehe zuvor genannter Link (FAQ-Liste; dort Frage 8) sowie
Veroffentlichung der AMEV (EltAnlagen 2020) und des ZVEH (Eehlerlichtbogen-Schutzeinrichtung (AFDD))

17.09.2025 © DKE — VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.
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https://www.dke.de/de/arbeitsfelder/core-safety/normenhinweise/faq-liste-zur-din-vde-0100-420
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https://www.dke.de/de/arbeitsfelder/core-safety/normenhinweise/faq-liste-zur-din-vde-0100-420
https://www.amev-online.de/AMEVInhalt/Planen/Elektrotechnik/EltAnlagen%202020/
https://www.amev-online.de/AMEVInhalt/Planen/Elektrotechnik/EltAnlagen%202020/
https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html
https://www.zveh.de/maerkte-themen/technik-und-normung/fehlerlichtbogen-schutzeinrichtung.html
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DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):202X-XX

Schutz gegen thermische Auswirkungen

427 Schutz gegen die Auswirkungen von Storlichtbogen in einer Schaltgeratekombination

427.1 Schutz von Personen

Reduzieren der Lichtbogenfehlerenergie durch:

— ein internes Storlichtbogenschutzsystem (IAMS, siehe DIN VDE 0660-600-2-1 (VDE 0660-600-2-1))
unter Verwendung von einem oder mehreren Effekten eines Lichtbogens wie z. B. Licht, Gasdruck,
Oberschwingungen im Strom oder Spannung etc., und moglicherweise die Grolie des Stroms, um einen
Lichtbogenfehler im Inneren der Schaltgeratekombinationen zu erkennen

ANMERKUNG Bei Lichtbogenléschgeraten (AQDs, siehe DIN EN IEC 60947-9-1 (VDE 0660-120)) wird
die Lichtbogenfehlerenergie begrenzt durch die Spannung und die Lichtbogendauer.

427.2 Schutz der Schaltgeratekombinationen

Es ist zu prufen, ob die Schaltgeratekombination selbst geschitzt werden muss. Der Ausfall einer
kompletten Schaltgeratekombination konnte zur Unterbrechung der Versorgung mit inakzeptablen Folgen

fUhren.
DKE —
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Normenauslegungen (Veriautbarungen) des K 221 (auswani)




= UK 221.1 - Erlduterungen zur Norm DIN VDE 0100-410
Hinweis zur DIN VDE 0100-410 (VDE 0100-410):2018-10 (dke.de)

= UK 221.1 — Hinweise zum erleichterten Umgang mit DIN VDE 0100-410 (VDE 0100-410) - Konzept
Hinweise zum erleichterten Umgang mit DIN VDE 0100-410 (dke.de)

= UK 221.1 - Prufen des Schutzes gegen elektrischen Schlag bei Einsatz von Frequenzumrichtern und USV-Anlagen
Hinweis zur Norm DIN VDE 0100-410 (VDE 0100-410) (dke.de)

= UK 221.2 - Erlauterungen anlasslich der Verdéffentlichung von DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):2019-10; Abschnitt 421.7 ,Schutz gegen die
Auswirkungen von Fehlerlichtbdgen in Endstromkreisen®
FAQ-Liste zur Norm DIN VDE 0100-420 (VDE 0100-420):2022-06 (dke.de)

= UK 221.6 - Gleichstrom: Anwendungen in Industrie & Privatwirtschaft
Gleichstrom: Grundlagen, Anwendungen und Sicherheit

= UK 221.5 - Haufig gestellte Fragen zu DIN VDE 0100-722 (VDE 0100-722) ,Stromversorgung von Elektrofahrzeugen
https.//www.dke.de/de/arbeitsfelder/core-safety/normenhinweise/faq-liste-zur-din-vde-0100-722

= K221 - Aufbauen, Inbetriebnehmen und Betreiben von voriibergehend mobilen elektrischen Anlagen in der Veranstaltungstechnik
- Veréffentlichung steht unmittelbar bevor -

= K 373/UK 221.5/UK 542.4 - Mini-PV-Anlage: Strom auf dem eigenen Balkon erzeugen — nachhaltig und fur jeden mdéglich
Mini-PV-Anlage: Leitfaden fiir Installation und Betrieb (dke.de)

= UK 221.5/K 373 - Kompatibilitat von Steckverbindern fur die Gleichspannungsseite - DIN VDE 0100-712 (VDE 0100-712):2016-10; 712.526.1
Hinweis zur DIN VDE 0100-712 (VDE 0100-712):2016-10; Abschnitt 712.526.1 (dke.de)

= UK 221.1/K 225 - Einbeziehung von Kérpern und leitfahigen Teilen in den Potentialausgleich
Einbeziehung von Kérpern und leitféhigen Teilen in den Potentialausgleich (dke.de)

= VDE e.V. Ausschuss Sicherheits- und Unfallforschung (VDE- SUF) - Richtiges Verhalten bei Gberfluteten Raumen

Richtiges Verhalten bei iiberfluteten Rdumen - VDE
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Tabelle 1 — Besonderheiten bai dezentralen Energieesrzeugungsanliagen

Enarglesrzeugungeanlage

MabBnahme

Restgefahrdung

Anmearkoung

Brennstofizelansnsrg k-
SEeugungEanage

Bremnstofiz ufuhr schilesen

Spannung kann nach SchilsBen
der Brennstofizuluts anstshen.

Die Causr dar ResigefEhroung
t=t abhEnglg von dem dann
noch Zur ¥erfilgung stehenden
Rastbrenreshof.

Windensrgieaniaga

Haupisc raler Offnen

Im nicht abgeschakstan Berelch
MindestabestHinds nach den
Tabslan 2 bis & alnbalian

Anlage Delac s Seneraior und
HaupEchaler blalkt welter

unbar Spannung

Stromarzsugungsaqoregat

Sromaerzeuger ausschakan

Spannung staht noch bl zum
Stilstand dag Ganarabons an.

Batterleaniages

Kindeaiabsttinda nach den
Tabs=alan 2 bis 2 ainhalen

rrber Lastdarksn:
— Bdcharungen nichi gerogen
urnid

—  HKabsllshmgsn nkcht geldst
oder gelranmt werden.

Spannung blabt In der gesam-
=N slekinschen Anlage ba-
sietan; Gaftahr durch LichE
Bogen bel Kuzechhbiss oder
i Fratechalisn.

Abemchaltan der Batierkanlagan
Im Regsitall nicht mdglich

LS Anlage

Abschalban Im A0 Banslch

Uriter Lastdarmen im Do

Bereich:

— 8icharungen nicht gz ogen
uniad

— KabslLsHungsn nicht gedcst
ol getrenrt werdan.

Im nicht abgeschakstan Barelch

Spannung bisit Im DC-Barsich
besbahen; Getahr durch Lichit
bogen bal Kuzechlss oder
Frelechalten.

Abschalban der Barerksaniags
M Asgeital nichtmsgich

VDE 0132: 2008-08 ,,Bra

ndbekampfung und Hilfeleistung im Bereich elektrischer Anlagen“

Pw-Anlage

HAC-Siromkrals aEschalen

{ Skchernmngan’Le-achaltar
OC- Lestrennachalter var dem
Washsarkchar ausschaleEn

Im nicht abgeschakstan Berelch
MindestabestHinds rach den Ta-
bedlen 2 iz 8 elnhalen

DC-Spannung Im Glelchestnom-
kabel Ew. In dar -lakung bis
Tum Do Lastrennachalber odar
bis Zum Wechssirichber bleibt
besatshen

Bel diberen Anlagen kstin der
Regal kein DC-Lastrenn-
sxhaler vorhareden.
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Strahlrohrabstand (DIN 14365-cm)

Strahlrohr | Niederspannung(N)| Hochspannung (H)
DIN 14365-CM <AC 1,0 kV =~ AC 1,0 kV
<DC 1,5 kV = DC 1,9 kV
Sprihstrahl Tm om
Vollstrahl om 10m
Kurzzeichen N-1-5 H-5-10

@ thism/hubsar




@ Landeshauptstadt
Minchen
Kraiswverwaltungsraferat

Branddrektion

INFO

Photovoltaik

Gefahr im Feuerwehreinsatz

D -Freischalistelle

(alipaig)
AT -
- Sicharung
Wechselrichter Metz
Information Bid 1:
i Siand: D4, 2005 . . - .
k-l Hermusgeber: Feuermehrschule Fote Leitungen vor der DC-Freischaltsielle sind nicht

spannungsfrei zu schalten.

_— {b=i Lichteinfall immer unter Spannung) E
17.09.2025



Checkliste

PV-Anlage
vorhanden?

Anlagenbauteile
unversehrt?

v

Unabhdngig von den hier gegebenen
Empfehlungen sind die (blichen Ein-
satzgrundsdtze sowie die Gefahren-
matrix weiterhin mafagebend.

Wechselstrom-
Sicherungen
ausschalten

Gleichstrom-
Frelschaltstelle
vorhanden?

Gleichstrom-
Freischaltstelle
zuganglich?

Gleichstrom-
Freischaltstelle
ausschalten

Keine Gefahr
durch PV-Anlage

Hinwels: Leftungen
und Bauteile der
PY-tnlage flhren bei
Lichteinfall standig
elektrische Spannung

f—Leitungen und Bauteile der
PV-Anlage fihren bis zur
Gleichstrom-Freischalt-
stelle bei Lichteinfall stan-
dig elektrische Spannung.

Besondere Vorsicht erfor-

derlich: Sicherheitsabstand
von 1m zu elektrischen An-
lagenteilen einhalten und
Ldschabstande beachten.

Uberflutete Bereiche:

Abstand einhalten
.

~\

PV-Anlage flihren bis zum

Wechselrichter beiLicht-

einfall standig elektrische
Spannundg.

Besondere Vorsicht erfor-

derlich: Sicherheitsabstand
von 1m zu elektrischen An-
lagenteilen einhalten und

Léschabstande beachten

Uberflutete Bereiche:
Abstand einhalten und

PV-Anlage frelschalten_J

f(I_eitunqen und Bauteile de:\

Handlungsempfehlungen

Photovoltaikanlagen

\{Prgehensweise im Schadensfal| i
fir stromerzeugende Solaranlagen

DGUV " Lmleg\e er\.-r:lwnr“ml /GW

B BT AL




Technische Hinweise

1. Erkundung der Einsatzstelle = PY-Generator 3. Beendigung des Einsatzes
Photoveltaik (PV)-Anlage vorhanden? » Migliche Gefahrenbereiche absperren.
Uberblick verschaffen: * PY-Anlage durch PV-Fachfirma in sicheren Zustand setzen und gegen
» Lage der Komponenten? Wiedereinschalten sichern, bzw. Beauftragten des Betreibers darauf
+ Anlagenbauteile unversehrt? hinweisen, dies zu tun.
+ Einsatzkrafte auf erkannte Wulanschlussisitung * Einsatzstelle an Betreiber Ubergeben.
Gefahren hinweisen, gof. Bereiche (Gleichstromverkabelung) N
absperren. Gleichstrom-Freischalter : 4, Sonstige Gefahren
@ycmm 200_6] si?nr:r » Toxische Gase: Gefdhrdung wis bel anderen Hausbrénden,
Wechsalrichter Atemschutz einsetzen, Liiftungsanlagen ggf. abschalten,
betroffens Bereiche riumen.
+ Herabfaliende Teile: Trimmerschatten berlicksichtigen,
Gefahrenbereich absperren, erhihte Dachlast beachten.

Grundsatzliche Annahme:
Anlage flhrt bis zu 1.000 VoIt
Gleichspannung!
Vorgehensweise analog wie bei 230/400 Volt

Wechselspannungsanlagen. Crafik: s Ausbreitung: Brandgefahr durch Lichtbogen im Gleichstrom-
Pry-niage (schematisch) Bereich — Bereich um Lichtbogen sichern: Kamineffekt bei Aufdachanlagen
2. Einsatz - nach VDE 0132 vorgehen - migliche Ausbreitung beobachten.

# Abstand zu spannungsfiihrenden Teilen: im.

*» Schalthandlungen nur am Gleichstrom-Freischalter und an Wechselstrom- 5. Wichtige Hinweise
Sicherungen durchifdhren, sonst besteht Lichtbogengefahr im Gleichstrom-Be- * Sichere Spannungsfreineit ist nur durch Freischalten des
reich (Bereich von Modulen bis Gleichstromfreischalter, sishe Grafik FV-Anlage"). Gleichspannunaskreises miglich.
» Mindestabstdnde beim Laschangriff: 1 bzw. 5m (siehe Tabelle)L » Spannungsfreiheit muss messtechnisch festgestellt werden.
» Elektrofachkraft hinzuziehen. * Abdecken oder Beschdumen der Module als Mafinahme zur
« (berflutete Bereiche: Abstand einhalten und Elektrofachkraft hinzuziehen. Spannungsfreischaltung ist ungeeignet.
*» Module dirfen grundsatzlich nicht betreten werden.
Mindestabstande beim Mehrzweckstrahlrohr *» Module und Leitungen nicht zerstdren.
Niederspannung (N) Hochspannung (H)  zerstirte Module als Brandschutt behandeln.
Wechselspannung bis kW oder | Wechselspannung aber 1kV oder @ .
Strahirohr DIN Glek:hspsapr:\um] bis 1,5KY Glelcrlsnal?ﬂnung Sor 1,5 kv .8 g . 35 g
14365-CM (< AC 1kV oder < DC 1,5 kV) {» AC kY oder » DC 1,5 KV) , 28 T | g5 B2 |ach
SRESc| o3 [25_| 9% |85e
Spranstrani T 5m Wer darf welche Schalt- % 2g 0 % Eﬁ E H 2| EE 35 :_,E
valistrani sm 1om handlungen durchfinren? | 33228 | 55 |523| 828 |z 24
Elektrofachkraft v v J J v
# Die farblich hinterlegten Strahlrohrabstande fir den Niederspannungsbereich
gelten flir PY-Anlagen. Hinweis: FOr andere Laschmittel als Wasser gelten andere ﬁi’:} gf;nugém ;519&1; Person J o
Abstande (siehe DIN VDE 0132); Schaumeinsatz nur in spannungsfreien Anlagen!
Feuerwehreinsatzkraft J

DCiese Himweise worden 2010 won dar Expserienkommission ,Brandbekdmeturg und techrischa Hitfeleistung” im Rabrman E
s Prejektss , Pv Brantvarbaugung und -tskEmpfung” mit ord fter Sargfant srsteiit Eine Haftung Fiir dia inhaiticha Ricr-

tigkait und Eigreng der Himweise im Einzeifsll besterk glaichwahl nicht. Einge sigena sorgfaitige Priifung der im Falz sires:

Korkraten Einsetzaszu bescrianden Umstinda und Regsiungan blitt deher unverzichtbar

1 UT . VLS -—uv -
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Verhalten an der Einsatzstelle
Brande in besonderen elektrischen Anlagen

Photovoltaikanlagen (PV) — Anbringen des Hinweisschildes

:j:r'l
I Prinzipschaltbilder
/] Die Gleichspannung (rote Leitung)
; kann nicht freigeschaltet werden.
# (1) solarmodul
. (2) DC-Freischaltstelle (allpolig)
AT (3) Wechselrichter
o g IKE/THI_ (4 AC-Sicherung Hinweisschild
s (5} Versorgungsnetz beachten!

Rote Leitung vor der DC-Freischaltstelle
ist nicht spannungsfrei zu schalten
(bei Lichteinfall immer unter Spannung).

Kennzeichnung
von PYV-Anlagen

BGI 8677 Modul 3 — Verhalten an der Einsatzstelle — Bréinde in besonderen elekirischen Anlagen Folie 86 E
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Hilfreiche LINKS




K 221-Homepage:

www.dke.de/de/arbeitsfelder/core-safety/din-vde-0100-normenreihe-sicherheit-schutz-elektroinstallation

DKE-Telefonservice:
www.dke.de/de/services/unser-telefonservice

Beteiligen Sie sich an der Normung:
www.dke.de/de/mitmachen
www.dke.de/de/ueber-uns/dke-organisation-auftrag/dke-fachbereiche

Entwurfsportal:
www.vde-verlag.de/normen/entwuerfe.html

etz:
www.vde-verlag.de/zeitschriften/etz-elektrotechnik-und-automation.html

Info zu Infopoints mit Suchfunktion nach Auslegestellen in der Nahe:
www.beuth.de/de/regelwerke/auslegestellen

Schulungsangebote der DKE
Schulungsangebote der DKE

17.09.2025 © DKE — VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.
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e 069 6308-781 bis 784

Kontaktieren Sie unsere Normungsexperten
+ mit langjahriger Erfahrung,

* breitem Fachwissen aus Fort- und Ausbildung sowie der
Praxis und

* engem und direkten Austausch mit den Normungsgremien.

www.dke.de/de/services/unser-telefonservice

DKE —
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(¥ 069 6308-781 bis 784

Was durfen Sie erwarten?

= Auslegungen zu Norminhalten aus einem

breiten Normenspektrum

(z. B. Normenreihen DIN VDE 0100, VDE 0101, VDE 0105, VDE 0113, VDE 0165
etc.);

= praxisorientierte Hilfestellungen, die Sie bei der Anwendung
der Norm unterstutzen,

= gebuhrenfreie Auskunft,

= hohe Erreichbarkeit und

= bei Bedarf direkte Weiterleitung zu den Referaten der DKE-
Normungsgremien.

www.dke.de/de/services/unser-telefonservice
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Vielen Dank fur
lhre Aufmerksamekeit! T R R

Wir gestalten die e-diale Zukunft.
Machen Sie mit.

lhr Ansprechpartner:
Burkhard Schulze
DKE-Telefonservice

Tel. +49 69 6308-784
b.schulze-zveh@t-online.de
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